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DienächsteLebensmittelkarten-Ausgabe.findetSamstag,den
2 .Septemberstatt .EsgelangendieKartenfürdieZeitvom3 .Septemberbis28 .OktoberzurAusgabeundzwardieBrot-¬
undMehlkartenfürdie74 .bis81 .Woche,dieKaffeekarten
fürdie9 .bis16.Woche,dieMilchkartenfürdie17.bis24 .WocheunddieZuckerkartenfürdie25 .bis32 .Woche.

VorrückungvonLehrpersonen.DerStadtrathatnacheinem
AntragedesStR.TomolaimWegederVorrückungernannt:Zu
Volksschullehrerinnen1 .Klasse :MarieBlesson ,MarieDanda,
GenovefaKnur,EmiliePoscherundAnnaFriedl;zuVolks¬schullehrerinnen2 .Klasse:MarieBohaczek,EdithMrihlad,
MarieKleinert ,EmmaWalbiner,EdithaSchaefer ,Stefanie
Rothansl,MargareteMareck,FriederickeMiksche,Marie
SchäfferundMarisFiedler ;zuVolksschullehrern.Klasse:
AloisMihatsch,GeorgManhardt,KarlSchmidt,RudolfSteffan,
GustavSindermann,RudolfStola ,ViktorKaiser ,Johann
Menzinger,JosefMayer,LadislausStranskyundAdolfRoller
BekämpfungderSchundliteratur.DerStadtrathatnacheinem
AntragedesStR .TomoladerJugendschriften-Prüfungskommission
desBezirksschulratesWienzur DurchführungvonMaßnahmenwegen
BekämpfungderSchundliteratureinenBetragvon300Kbewilligt.

Subvention.DerStadtratbeschloßnacheinemAntragedes
StR.TomoledemDeutschenSchulvereineineSubventionvon
12 . 000Kzubewilligen .

DiestädtischeKranken -undUnfallfürsorge .In derletzten
Stadtrats -Sitzungerstattete VizebürgermeisterHoßdenBe¬
richt über das Ergebnisder städtischen Kranken -undUnfall¬
fürsorgefür das Jahr 1915 ,aus welchemsich vor allemergibt ,
daßdie Krankenstandesverhältnissesich imBerichtjahrewe¬
sentlichgebesserthaben ,sodaßsichimVergleichezunvor¬
hergehendenJahre ein Mindererfordernis von 100 . 041Kergab .
AuchaufdemGebietederstädtischenUnfallfürsorgekönne
dieerfreulicheTatsacheverzeichnetwerden,daßsichimBe¬
richtsjahrebedeutendwenigerUnfälleereignethabenalsim
Vorjahreunddaherauchdie ZahlderUnfallsentschädigungen
beträchtlich zurückgegangenist .Die Zahl der Personen ,welche

derKrankenfürsorgeunterlagen,betrugamBerichtsjahre17. 187
Arbeiter,dieBtädtischeUnfallfürsorgeumfaßteimGanzen
21 . 987Arbeiter .Die materiellen Leistungan ,welchedieGe¬

meindeimBerichtsjahredurchdieseWohlfahrtseinrichtungen
ihrenBedienstetenzuwendete,beliefensichinsgesamtauf
894. 452K,währendimJahre1914fürdiegleichenZwecke
1,001 . 783Kverausgabtwurden .Aufdie Krankenfürsorgeent-¬
fielenhievon454. 240K ,aufdieUnfallfürsorge440. 212K.
DieLeistungenderGemeindeerfolgenohnejedeBeitragslei¬
stung der städtischen BedienstetenundohneRücksichtdarauf ,
obdieselbenkranken-undUnfallversicherungspflichtigsind

Werderoder nicht .iden vorgenannen Ziffern noch die seit
demBestandederstädt .Kranken-undUnfallfürsorgeaus
Gemeindemittelnbestrittenen Kostenangereiht ,so ergibtsich
auf demGebiete der städt .Krankenfürsorgein der Zeitvom
1 .Juli 1899bis Ende1915eineGesamtleistungvon5,428 - 149K
undaufdemGebietederstädt .Unfallfürsorgein dergleichen
Zeiteinesolchevon3,129. 838K ,fürbeideWohlfahrtseinrich¬
tungenzusammenalsoeineGesamtleistungvon8,557. 988Kronen.

DerBerichtwurdezurKenntnisgenommen .

FünfzigsteKriegsverwundeten-Jausein Mauerb .Wien .Am
17 .Augustfandin Mauerbei WieneineKaiserhuldigungs-¬
feierverbundenmitder50 .Kriegsverwundeten-Jause,ver¬
anstaltet vomKomiteezur BewirtungvonKriegsverwundeten,
unter Leitung des GemeindearztesDr .AngerersamtFrau
unddesOberrevidentenderSüdbahnViktorLauricstatt .
DieBewirtungvon120KriegsverwundetenhattensichGene¬
raldirektorvonKörnerundGemahlinvorbehalten .FürUnter
haltungwardurchdie SüdbahnkapelleunterLeitungdes
KapellmeistersSchnittchen,sowiedurchreichhaltigeVor¬
trägegesorgt.DemHofraumwarderAltwienerCharakter
des SchuberthausesimDreimäderlhausgegebenunddrei
NichtendesKomponistenBerthéimDreimöderkostümempfin¬
gendie Ehrengäste .UnterdenFestgästenwarenerschienen .
MarieBaroninSchaeffer ,ComtesseMemaChorinsky ,Truch¬
seßDobnervonDobenau,ExzellenzNazifPascha ,. . k.
Militär - ImanHusejnHilmiDuric ,MagistratsratPfeiffer
mitFamilie ,DozentDr .FinsterersamtGemahlin ,Ober¬
stabsarztDr .Bassenge,dieOberinspektorenderSüdbahn
FelixWilhelmundFranzPölleritzer ,DirektorGöring ,kais .
RäteKlossundGudera ,RedakteurElaschek ,etc .DasFest
warfeinnamhaftesReinerträgnisab ,daszurVeranstaltung
vonweiterenKriegsverwundeten-Jasenverwendetwird.
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